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‚Gemeinsam unter einem Dach‘ - das Gewinnerprojekt 
2011 kommt aus Bosnien 

 

Die am Sozialen Tag beteiligte Schülerschaft hat vergangenes Wochenende abgestimmt: 

Durch interaktive Workshops an bosnischen Schulen sollen Grenzen überwunden werden. 

 

Die Vertreter der am Sozialen Tag teilnehmenden Schulen entschieden sich für das Projekt 

‚Gemeinsam unter einem Dach‘ in Bosnien. Noch immer werden Schüler der verschiedenen Ethnien 

dort voneinander getrennt. Im Unterricht lernen die Schüler häufig eine einseitige Darstellung der 

Geschichte und auch im Sprachunterricht werden Unterschiede gemacht, wo eigentlich keine sind. 

Selbst auf dem Schulhof stehen oft Zäune, um den Kontakt zwischen den Jugendlichen der 

verschiedenen Volksgruppen zu verhindern.  

 

Von dem Einsatz deutscher Jugendlicher für Gleichaltrige auf dem Balkan ist Ulrich Wickert begeistert. 

„Am Sozialen Tag in Deutschland lernen die Kinder, dass es anderen Kindern schlechter geht, und dass 

man ihnen dann hilft! Sie helfen, indem sie selber etwas tun und sich anstrengen. Und damit lernen sie, 

Verantwortung für die Gesellschaft zu tragen. Und das Beste ist, dass die am Sozialen Tag arbeitenden 

Schüler dann auch selbst entscheiden, in welches Projekt auf dem Balkan das Geld fließt.“, so der 

langjährige Unterstützer der Jugendhilfsorganisation Schüler Helfen Leben (SHL). 

 

Seit Anfang der 90er Jahre engagiert sich SHL in Bosnien und Herzegowina. Das auserwählte Projekt 

setzt sich dort gegen die ethnische Teilung an Schulen und für ein friedliches Zusammenleben aller 

Menschen in dem noch immer vom Krieg gezeichneten Land ein. In Workshops an zwölf Schulen in 

Zentralbosnien sollen sowohl Lehrer als auch Schüler dazu angeregt werden, die ethnische Teilung in 

ihren Schulen und in ihrem Land in Frage zu stellen. Ein Schwerpunkt dieser Workshops soll auf 

friedlicher Konfliktlösung liegen. Gleichzeitig soll auch auf ministerieller Ebene darauf hingewirkt 

werden, die Teilung der Schulen abzuschaffen. Im September 2011 beginnt das Projekt, das zusammen 

mit einer Partnerorganisation durchgeführt wird.  
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Der engagierte Schüler Torben Stallbaum aus Bad Oldesloe hat am Wochenende seine Stimme als 

einer von 250 Delegierten aus Deutschland abgegeben. „Das Projektauswahltreffen in Berlin war für 

mich ein unglaublich cooles Erlebnis. In Workshops und Gruppeneinheiten habe ich sehr viel über die 

Projektregion erlebt. Am besten hat mir allerdings die Wahl am Samstagabend gefallen, bei der ich 

unmittelbar beteiligt war. Dieses Mitspracherecht, das ich selbst entscheiden darf, wo das Geld des 

Sozialen Tages hingeht, das ist wirklich klasse.“  

Am 08. Juni haben bundesweit rund 100.000 Schülerinnen und Schüler von 800 Schulen ihr 

Klassenzimmer  gegen einen Arbeitsplatz getauscht und ihren Lohn in Höhe von ca. 1,6 Millionen Euro 

an Jugend- und Bildungsprojekte in Südosteuropa gespendet. Insgesamt sind auf diese Weise bereits 

über 20 Millionen Euro zusammengekommen. 

 

  

Schüler Helfen Leben e. V. ist eine Jugendinitiative, die während des Jugoslawienkrieges 1992 von 

Schülern gegründet wurde. Seit 1998 richtet der Verein den inzwischen jährlich stattfindenden Sozialen 

Tag aus. Am Sozialen Tag tauschen Schüler für einen Tag ihr Klassenzimmer gegen einen Job und 

spenden ihren Lohn für Jugend- und Bildungsprojekte in Südosteuropa.  


